
Fördergebiet

Park+Ride

Die P+R-Gesellschaft hat die Parkfläche neben dem S-
Bahnhof übernommen, umgebaut und wieder in Betrieb 
genommen. Seit den Umbaumaßnahmen werden Ge-

bühren erhoben – Tageskarten kosten zum Beispiel 2 € mit einer 
Höchstparkdauer von 24 Stunden. 

Es gibt insgesamt Platz für 96 Autos inklusive zweier Behin-
dertenstellplätze. Zudem gibt es zusätzliche Beleuchtung und es 
wurde ein Audio- und Videosystem installiert.
—
Bei Störungen oder anderen Anliegen können Sie sich unter 
folgender Nummer melden: 040/32 88 - 6623.
Alle weiteren Infos zum Park+Ride-Service finden Sie unter:
www.pr.hamburg 
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Fördergebiet

Fortsetzung von „3 Tage Gleis3eck“
Unter dem Motto „Nachbarschaft ist ein Fest“ haben Be- und Anwohner*innen 
sowie Gäste ein buntes Kultur- und Sportfest gefeiert

Was für ein Fest: Nicht nur das Wetter hat mitgespielt, son-
dern buchstäblich auch die zahlreichen Besucher*innen und 
Kinder. Zugegeben: der Samstag war fast schon zu heiß 

– aber wer mag sich in hiesigen Gefilden über zu schönes Wetter be-
klagen?! Trotzdem haben Be- und Anwohner*innen ihren Weg auf das 
diesjährige Nachbarschaftsfest gefunden. Zunächst noch im Schatten 
der Häuser und Zelte der vielen Angebote zum Mitmachen – allen 
voran die Bergedorfer Weltreise, dann allmählich auch vor der Bühne 
zum vielfältigen Programm.

Bereits am Freitagabend wurde sich auf das Wochenende einge-
stimmt. Nach begrüßenden Worten von der Gebietsentwicklung und 
fördern & wohnen hat Zain aus dem Jugendclub sein Können am 
E-Piano bewiesen inklusive Spielen mit verbundenen Augen – beein-
druckend. Die Alwan Band, die aus der Bergedorfer Global Session 
„Hello World“ im LOLA Kulturzentrum entstanden ist, hat den Abend 
mit arabischer Musik ausklingen lassen.

Der Samstag stand dann ganz im Zeichen des nachbarschaftlichen 
Kulturfestes: Zum ersten Mal hat die Bergedorfer Weltreise für Kinder 
nicht auf der Bergedorfer Schlosswiese stattgefunden, sondern 
inmitten des Fördergebietes – denn nicht nur rund um den Mittleren 
Landweg, sondern in ganz Bergedorf ist „die Welt zu Hause“. Diese 
kulturelle Vielfalt konnte spielerisch auf der Reise durch Länder wie 
Syrien, Irak, Iran, Afghanistan, Türkei, Tunesien, Peru, Nigeria, Eritrea, 
Somalia u. a. erkundet werden. Vereine, Initiativen, Träger und Aktive 
aus und um das Fördergebiet haben sich zudem mit zahlreichen Mit-
machangeboten, Spiel und Spaß für Groß und Klein engagiert. 

Durch das Bühnenprogramm moderierten gut gelaunt Salma 
(deutsch und farsi) und Nashat (arabisch): Nach der Begrüßung und 
Eröffnung von Bezirksamtsleiter Arne Dornquast lud der Weltmusik-
chor Hamburg zu einer Reise durch verschiedene Klangwelten aus 
dem Balkan, Georgien, Haiti, Korsika, Afghanistan, Skandinavien, Süd-
amerika, Südafrika und den USA. Der Nähkurs „Goldene Schere“, der 
sich immer freitags unter der Leitung von Barbara Krupp Am Gleis-
dreieck trifft, präsentierte in einer Modenschau seine erste Kollekti-
on. Das Fitness-Boxen unter der Leitung von Hasan Ölmez machte 
spielerisch Werbung für ihr Training. Ein Höhepunkt war der Auftritt 
des Vier- und Marschländer Shanty-Chors „Die Fleetenkieker“. Die ge-
sangsfreudigen Männer unter der Leitung von Gaby Müller (Akkorde-
on) sangen Shanties, Seemannslieder und Lieder von der Waterkant. 
Es folgten Volkstänze kombiniert mit rhythmischen Instrumenten vom 
BAKM e.V. und eine traditionelle kurdische Tanzgruppe. Danach hatte 
der internationale Friedenschor aus Bergedorf „Chora mixta“ seinen 
stimmungsvollen Auftritt. Als musikalischen Ausklang gab es afghani-
sche Popmusik vom Gleisdreieck-Bewohner Hossein Heidari (Gesang) 
mit Unterstützung von u. a. Atigh Hosseini (Klavier und Gesang). 

Die drei Tage komplett machte der ETSV mit seiner Kinder-Olympia-
de am Sonntag auf der neu gestalteten Sportanlage. Diese konnte an 
verschiedenen Stationen mit und ohne Ball ausprobiert werden. 

Wir danken allen Beteiligten und Besucher*innen und freuen uns 
auf nächstes Jahr!
—
Anregungen, Ideen und Feedback an mila@lawaetz.de

Alle Rechte der Bilder liegen bei der Gebietsentwicklung Mittlerer Landweg, sofern 
nicht anders angegeben. Alle abgelichteten Personen haben der Veröffentlichung 
zugestimmt. Vervielfältigung nur durch schriftliche Zustimmung des Urhebers.

KONTAKT GEBIETSENTWICKLUNG
Martina Stahl und Patrick Giese

ADRESSE
Gebietsentwicklung Mittlerer Landweg
Am Gleisdreieck 23, 
21033 Hamburg

Sie möchten auch in Zukunft Infos und Einladungen 
zu Veranstaltungen erhalten? Wir nehmen Sie gern in 
unseren E-Mail-Verteiler auf!

KONTAKT
E-Mail: mila@lawaetz.de 
Tel.: 040/466 55 681
www.mittlerer-landweg.de

SPRECHZEITEN
mittwochs 14 – 16 Uhr        donnerstags 16 – 18 Uhr        freitags 11 – 13 Uhr

Am Gleisdreieck

Aktueller Stand

Nachdem das städtische Wohnungsunternehmen SAGA das 
Quartier Anfang des Jahres gekauft hat, übergibt fördern 
& wohnen (f&w) wie im Bürgervertrag vereinbart einzelne 

Hauseingänge an die SAGA, die dann regulär vermietet werden. 
Zum 1. September werden die Hauseingänge 5 a / b sowie zum 1. 
Oktober 4 c / d und anschließend im Dezember 10 a / b & c an die 
SAGA übergeben.

Bis Mitte August gab es bereits 347 Auszüge aus dem Gleis-
dreieck, davon 227 Menschen in regulären Wohnraum und 120 
Menschen in öffentlich-rechtliche Unterkünfte (mit UPW-Standard 
wie Am Gleisdreieck). Besonders schwer, bezahlbaren Wohnraum 
zu finden, haben es Familien mit mehr als vier Personen.
—
Unter folgendem Link finden Sie das Eckpunktepapier, auf das 
sich die SAGA, f & w und die Stadt geeinigt hat: http://suche.
transparenz.hamburg.de/dataset/eckpunktevereinbarung-mittlerer-
landweg-fluechtlingsunterkunft-mit-der-perspektive-wohnen

www.partnerdigital.de

Fördergebiet

Neues Essensangebot

Das Thema (lokale) Nahversorgung begleitet die Gebietsent-
wicklung seit Beginn ihrer Tätigkeit im Fördergebiet. Die 
Möglichkeiten und Voraussetzungen zur Ansiedlung sind 

kompliziert und langwierig. Es benötigt u.a. einen Bebauungsplan, 
der es vorsieht, Gewerbe anzusiedeln (ein Quartiersplatz mit Ver-
sorgungsmöglichkeiten sind neben dem „Kuller“ anvisiert). Dieser 
erste Schritt ist mit der Festlegung des Bebauungsplans vollzogen.  

Umso mehr freut es, dass das Clubheim des ETSVs sich 
diesem Thema angenommen. Neben einem kleinen Kiosk im 
Außenbereich gibt es nun ein zusätzliches Essensangebot. Hasan 
Ölmez hat seit Anfang September seine „Grillbude“ geöffnet und 
bietet Döner, Lahmacun, Grillwürste und mehr an – auch telefo-
nisch zum Abholen bestellbar! Guten Appetit.
—
Montag Ruhetag, Di – Fr von 11 – 22 Uhr, Sa und So 
von 11 – 20 Uhr, direkt am Sportplatz, Mittlerer Landweg 40, 
0173/85 68 766

Fördergebiet

Bezirkssporthalle

Seit Mai ist die neue Bezirkssporthalle auf der ebenfalls neu-
en Sportanlage am Mittleren Landweg 40 in Betrieb. Nach 
anfänglichen Startschwierigkeiten haben die vielfältigen 

Angebote gestartet. Es soll eine Reihe von Ergänzungsmaßnah-
mengeben, da die derzeitigen Nutzungsarten in dem Fördergebiet 
über die einer regulären Bezirkssporthalle hinausgehen. Zum 
einen ist ein Wickeltisch angedacht, da besonders die Bewe-
gungsangebote der Kitas darauf angewiesen sind. Zum anderen 
ist eine Infotafel gewünscht, damit Gäste und Interessierte die 
zahlreichen Angebote sehen können und die Nutzer*innen der 
Hallenzeiten gezielt für ihr Angebot werben können. 
—
Hallenzeiten Montag – Sonntag 9 – 22 Uhr.



Der Stadtteilbeirat ist ein festgelegtes Gremium innerhalb 
des Rahmenprogramms Integrierte Stadtteilentwicklung 
(RISE) und ist zentraler Bestandteil der Beteiligung und 

Mitbestimmung im Fördergebiet Mittlerer Landweg. Aufgrund der 
vielen unterschiedlichen Interessen und Akteure ist der Stadtteil-
beirat breit aufgestellt, damit die einzelnen Gruppen, Initiativen und 
Unterstützer*innen abgebildet sind. Neben den Vertreter*innen 
der Fraktionen der Bezirksversammlung, Verwaltung und Polizei 
(die beiden letzten ohne Stimmrecht) sind die hier vertretenen 
Einrichtungen und Vereine Bestandteil des Beirates. Darüber hinaus 
werden jährlich die Bewohner-Vertreter*innen neu gelost, damit 
viele die Chance haben, sich beim Stadtteilbeirat einzubringen. Bei 
der 19. Sitzung des Stadtteilbeirates Mitte Juni wurden die neuen 
Vertreter*innen gelost (Die vollständige Mitgliederliste finden Sie 
auf www.mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/mitglieder).

Der Stadtteilbeirat tagt regelmäßig öffentlich im Kuller und disku-
tiert über aktuelle Themen rund um das Fördergebiet und entschei-
det über die Anträge an den Verfügungsfonds. Der Verfügungsfonds 

Stadtteilbeirat

Mitdenken – Mitreden – Mitgestalten
Bei der Stadtteilbeiratssitzung vor den Sommerferien wurden im „Kuller“ die neuen Bewohner-Vertreter*innen 
gelost – ein gemeinsames Gruppenfoto haben wir am 14. August 2019 nachgeholt

ist ein weiterer wichtiger Baustein in der Gebietsentwicklung und 
in der Arbeit des Stadtteilbeirates. Er entscheidet über diese Mittel 
(20.000 € pro Jahr), die insbesondere für kleine und niedrigschwellig 
umsetzbare Projekte im Fördergebiet gedacht sind.
—
Verfügungsfondsanträge an den Stadtteilbeirat können immer bis 14 
Tage vor der Sitzung bei der Gebietsentwicklung (mila@lawaetz.de) 
eingereicht werden. Anträge und Infos zur Förderung finden Sie unter: 
http://mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/verfuegungsfonds/

DIE NÄCHSTEN STADTTEILBEIRATSSITZUNGEN
Am 2. Oktober 2019, 18:30 Uhr 
im Kuller, Mittlerer Landweg 78
 
Am 11. Dezember 2019, 18:00 Uhr 
im ETSV-Clubheim, Mittlerer Landweg 40

Gebietsentwicklung

Brückenbemalung
Ideensammlung und Mal-Beteiligung 
zur Neubemalung der S-Bahn-Brücken  

An drei Tagen Ende Juli und Anfang August haben die 
Künstler*innen Annette Prüfer und Kai Teschner gemeinsam 
mit der Gebietsentwicklung zur Ideensammlung eingeladen. 

Alle, die im Fördergebiet leben, täglich die S-Bahnstation Mittlerer 

Landweg benutzen oder daran 
vorbeifahren waren eingeladen, 
sich einzeln oder als Gruppe mit 
ihren Vorstellungen in die Gestal-
tung einzubringen. Neu gestaltet 
werden die Wände der S-Bahn-
brücken. Der Entwurf, der am 14. 
August auch im Stadtteilbeirat vorgestellt wurde, ist das Ergebnis 
aus den drei Beteiligungsterminen. Der erste hat unmittelbar unter 
der Brücke stattgefunden, der zweite im Jugendclub Gleis1 und der 
dritte auf dem neuen Spielplatz am Mittleren Landweg. Zudem ha-
ben die Konfirmanden der Gemeinde St. Nikolai-Billwerder auf ihrer 

Konfi-Freizeit mit Dagmar Rosen-
berg lokale Motiven ergänzt. 

Mit einem Infostand waren 
die beiden Künstler*innen auch 
beim Kulturfest vertreten, um 
die Entwürfe zu präsentieren 
und um für die Bemalung zu ak-

tivieren. Vom 5. bis 19. Oktober kann täglich (außer sonntags oder 
bei Regen) von 10 bis 16 Uhr unter Anleitung mitgemalt werden – 
Malkittel und alte Schuhe nicht vergessen!
—
Rückfragen unter: kontakt@kaiteschner-wandbilder.de

HERBSTFERIEN 
PROGRAMM 2019
Eine Auswahl an Aktivitäten, die für alle 
Nachbar*innen im Fördergebiet offen ist  

Am Gleisdreieck

Sommerreise des Eltern-
Kind-Zentrums nach Sylt

Nach einer abenteuerlichen Fahrt von fast elf Stunden – 
anstatt fünf! – mit Schaden an der Überlandleitung der 
Bundesbahn, einem Ersatzverkehr über Pinneberg und 

Elmshorn und gefühlt der Hälfte der Besucher*innen vom Festival 
Wacken, erreichten alle 31 Personen erleichtert das Gasthaus an 
der Nordsee „Puan Klent“. 

Auf den ungewollt mühseligen Weg gemacht hatten sich Mütter 
mit ihren Kindern aus dem Gleisdreieck und deutsche Mütter 
und Kinder aus dem Kindertreff Mümmelmannberg. Entschädigt 
wurden dann alle mit einer tollen Landschaft und traumhaftem 
Wetter. Der Strand, die Schatzsuche, das gemeinsame Spielen 
und das Baden in der Nordsee hat Groß und Klein so begeistert, 
dass alle im nächsten Jahr wieder fahren wollen – am liebsten  
zwei Wochen.
—
Kontakt zum EKiZ Billwerder: 
Am Gleisdreieck 4 b, 21033 Hamburg-Billwerder
040/736 768 96, www.ekiz-billwerder.de

Foto: EKiZ

HAUS 23
Am Gleisdreieck 23, 21033 Hamburg
Infos und Anmeldung unter: 040/414 93 210, info@haus23.org

Das aktuelle Ferienprogramm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Geplante Aktionen sind: Fahrrad Winterfest machen, Puppen bauen und Basteln. 
Genaue Termine bitte im Haus 23 erfragen oder auf die Aushänge achten.

NEU: 
Café-Treff für Senior*innen
mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

JUGENDCLUB GLEIS 1
Am Gleisdreieck 1, 21033 Hamburg
Infos und Anmeldung unter: gleis1@tsg-bergedorf.de
Öffnungszeiten: Di – Sa 15 – 21.30 Uhr, Ferien vom 21. Juli – 4. August

Das aktuelle Ferienprogramm stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Es 
werden spezielle Angebote in den Herbstferien angeboten, bitte Termine im 
Gleis1 erfragen.

KIEZGARTEN GLEIS 1
Parzelle 145
Kontakt zum Straßensozialarbeiter Kerim Agrebi: 
kerim_agrebi@tsg-bergedorf.de, 0178/66 34 666

Nach wochenlanger, schweißtreibender Arbeit ist es nun vollbracht: der 
„Kiezgarten“ vom Jugendclub kann genutzt werden. So lange das Wetter 
mitspielt ist der Garten vom Jugendclub zu den üblichen Öffnungszeiten 
geöffnet. Darüber hinaus ist ausdrücklich eine Nutzung des Gartens der Be- 
und Anwohner*innen gewünscht, auch wenn das Häuschen geschlossen 
ist. Da das Grundstück frei zugänglich ist, achtet auf Euch und Euren Müll, 
behandelt die Geräte und Möbel sorgsam. 

JUGEND-FAHRRADWERKSTATT
im Bauwagen neben dem Kiezgarten

Freitag und Samstag jeweils von 16 bis 18 Uhr. 


